
Eine Durlesbach-Ansicht von 1906
zeigt diese Postkarte (Ausschnitt), aufgegeben am 4. Oktober 1906 (Besitzer: Paul Sägmüller, Bergatreute). 
Die Ansicht zeigt den alten Bahnhof von 1849 rechts im Hintergrund und links die Bahnhofsrestauration, 
die als Gebäude noch besteht. Dazwischen wurde 1911 der neue Bahnhof gebaut. Solange der neue Bahn-
hof im Bau war, war der alte sicherlich noch in Betrieb. Anschließend wurde er abgebrochen und in Reute 
von Privat in anderer Form wieder aufgebaut (heute Haus Zehrer). Die im Amtsblatt vom 22. Juni auf Seite 
12 abgedruckte historische Postkarte (unten ein Ausschnitt), damals aufgrund des Poststempels auf 1925 
datiert, ist demnach wahrscheinlich von 1911. Rechts ist nämlich noch der alte von 1849 stammende Bahn-
hof erkennbar, der vermutlich bereits 1911 abgebrochen wurde. Am neuen Bahnhof links ist erkennbar, 
dass die Außenanlage noch nicht fertig ist. � rei/Repro: AB
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BAD WALDSEE AKTUELL

Das Programm beim 
Durlesbach-Festival

7. Juli

19.30 Uhr: Highland Pipes and 
Drums of Waldsee, Eintritt frei
21.00 Uhr: Durlesbacher Kult-
FilmNacht, Film 1: „Abilene 
kehrt zurück!“ – Der Kultwestern 
von der Station Durlesbach. Film 
2: „Die Leiche von Wammerats-
watt“ - Der Kultkrimi aus dem All-
gäu, Eintritt: 6 € für beide Filme 
(Abendkasse). Mit Anekdoten zur 
Entstehung der beiden Kultfilme 
aus den 80/90ern. Anwesend ist  
eine Auswahl Schauspieler von 
damals. Die Einführung zum Film 
übernimmt kein Geringerer als 
Marshall a.D. Mu Siegfried!

8. Juli

16.00 Uhr: Kaffeetrinken im 
Bahnhofscafé mit Geschichten 
über die Schwäb‘sche Eisebah, 
ein vergnüglicher Vortrag ein-

schließlich Kaffee und Kuchen-
Gedeck, Referent: Michael Bar-
czyk, Eintritt 7 € inkl. Gedeck, 
Teilnehmerzahl begrenzt, Anmel-
dung erbeten unter Tel. 912880 
bis 7. Juli
20.00 Uhr: Hommage an Django 
Reinhardt von Wawau Adler & 
Gismo Graf, Gipsy-Jazz auf Welt-
niveau, Eintritt Abendkasse 12 €

9. Juli

19.00 Uhr: Best of Straßenmusik 
auf dem Festivalgelände
ab 21.00 Uhr: Rockabilly-Party 
mit The Lonesome Drifters, Ein-
tritt: Abendkasse 9 €

10. Juli

9.30 Uhr: Festgottesdienst
11.00 Uhr: Jazzfrühschoppen mit 
„Waschbrett Zwo Swing & Co.“
13.00 Uhr: Musikalischer Besuch 
der Geißbockfamilie aus Mecken-
beuren, Eintritt frei

14.00 Uhr: Großes Volkslie-

dersingen zum Mitmachen mit 
Barny Bitterwolf, „weltgrößter 
Schwäbischer Eisenbahn-Chor 
in Durlesbach“, Teilnahme kos-
tenlos, Mitmachen Ehrensache. 
Das SWR-Fernsehen nimmt das 
Singen auf; wird am kommenden 
Montag in der „Landesschau“ 
ausgestrahlt.

15.30 Uhr: Sommerkonzert MV 
Reute-Gaisbeuren, Eintritt frei
Ganztägig Kinderprogramm 
auf dem Festgelände (Kinder
eisenbahn; Schminkstand der 
Raiba Reute-Gaisbeuren und an-
deres mehr).

Rahmenprogramm

Sonderausstellung „Mein Wald-
see – mein Durlesbach“, Bilder 
von René Auer, Bahnhofscafé 
Allegra

Tombola zugunsten des Bähnle-
Denkmals, Losverkauf während 
des ganzen Festivals, tolle Preise

Das Lied
Textblätter für den Groß-Chor 
am Sonntag, 10. Juli, 14.00 
Uhr werden verteilt. Der  
Liedtext „Auf d‘r schwäbscha 
Eisabahna“ ist auch im Inter-
net unter www.100-jahre-
durlesbach.de hinterlegt.

Anita Pinggera zeigt im Zelt Fotos 
von der Überführung der Dur-
lesbach-Lok im Mai 2008 nach 
Kümmerazhofen, wo sie restauriert 
wurde, und von der Rück-Über-
führung am 25. Juni. Die Bilder 

können am Sonntag, 10. Juli, er-
worben werden. 
Der Förderverein Durlesbach-
Bähnle sammelt während des 
Festivals für die nächsten Reno-
vierungvorhaben und die Über-

dachung des Denkmal-Zuges. Im 
Durlesbach-Fan-Shop gibt es au-
ßer Tombola-Losen auch für 12 € 
den Bastelbogen von René Auer, 
mit dem das Durlesbach-Ensemble 
nachgebaut werden kann, sowie 

die von Ernst Huber herausge-
brachte Jubiläumsbroschüre der PB 
Service GmbH (6  €).
Alle Infos zum Durlesbachfest gibt 
es im Internet unter 
www.100-jahre-durlesbach.de�(ab)

Durlesbach kurz

Fahrdienst zum
Kulturfestival
REUTE/DURLESBACH (ab) 
- Der Fahrdienst Roßmann 
bietet im Auftrag von Omni-
bus-Müller einen preiswerten 
Fahrdienst zu allen Veran-
staltungen in Durlesbach an. 
Dazu pendelt ein 7-Sitzer 
zwischen Reute und Durles-
bach. Die Fahrzeiten wurden 
ans Programm angepasst und 
ermöglichen so, das Auto zu 
Hause zu lassen bzw. auf den 
Parkplätzen in Reute abzu-
stellen (da Parkplätze in Dur-
lesbach selbst knapp sind). 
Haltestellen

Reute (Bushaltestelle •	
Metzgerei Frank)
Durlesbach (Bahnüber-•	
gang)

Abfahrten in Reute jeweils 
eine Stunde vor Programmbe-
ginn alle 15 Minuten
Heute, 7. Juli: ab 18.00 vier-
telstündlich bis 19.15 Uhr
Freitag, 8. Juli: ab 19.00 vier-
telstündlich bis 20.15 Uhr
Samstag, 9. Juli: ab 18.00 vier-
telstündlich bis 19.15 Uhr
Sonntag, 10. Juli: ab 10.30 
viertelstündlich bis 15.00 Uhr

Abfahrten von Durlesbach
Bei Rückfahrten des Fahr-•	
zeuges nach Reute
Mit Beendigung des •	
abendlichen Programms 
alle 15 Minuten.

Der Fahrdienst erfolgt bis 
längstens 2 Stunden nach Ver-
anstaltungsende. 
Fahrpreis: 1,50 € pro Person 
und Fahrstrecke

„100 Jahre Bahnhof Durlesbach, 
20 Jahre Museumsbähnle“ – so 
lautet die Inschrift am bekränz-
ten Schild der Lok.
� Foto: Anita Pinggera

Impressionen vom 
Durlesbach-Festakt

Bürgermeister Roland Wein-
schenk sticht das von der Brau-
erei Meckatz gestiftete Fass Bier 
an. Links die aus Bad Waldsee 
stammende „Miss Meckatz“ Lena 
Tessmer.� Foto: Brigitte Göppel

Reutes Ortsvorsteher Lothar 
Grobe zeigt einen aus dem Jah-
re 1889 stammenden Fahrplan. 
Er war ihm unlängst von einer 
bahnbegeisterten Familie aus 
Bad  Waldsee übergeben worden. 
Der historische Fahrplan, auf dem 
Durlesbach natürlich erwähnt ist, 
soll in einem Waggon des Muse-
umszügles seinen Platz erhalten. 
Die Waggons stehen als nächstes 
zur Restaurierung heran. Sie sol-
len dann eine Ausstellung aufneh-
men.� Foto: Anita Pinggera

Am vergangenen Samstag 
wurde die restaurierte Durles-
bach-Lok enthüllt. Hier einige 
Impressionen vom Festakt.

Stadtarchivar Michael Barczyk bei 
seinem Vortrag zur Geschichte 
Durlesbachs (bringt er am morgi-
gen Freitag in ausführlicher Form 
im Bahnhofscafé noch einmal / 
16.00 Uhr). Rechts Schnellzeich-
ner René Auer in voller Aktion. 
� Foto: Anita Pinggera


